
 

 

 
Absolventinnen der Femtec-Careerbuilding-Programme 

gründen Alumnae-Verein 
 

Projektkoordinatorin bei der Robert-Bosch GmbH, Leiterin des strategischen Einkaufs bei der Sie-

mens AG in Portugal oder eine Karriere in Wissenschaft und Forschung – viele Karrierewege ste-

hen den Absolventinnen der Femtec-Careerbuilding-Programme offen. Die Femtec. GmbH fördert 

zusammen mit führenden Technischen Hochschulen und deutschen Spitzenunternehmen ambitio-

nierte Studentinnen der Ingenieur- und Naturwissenschaften, die eine Führungsposition anstreben 

und begleitet sie auf ihrem weiteren Karriereweg. Ihre Erfahrungen und das Wissen darüber, wie 

man den Karriereeinstieg optimal gestaltet, wollen die jungen Ingenieurinnen und Naturwissen-

schaftlerinnen nun weitergeben und haben dazu einen gemeinnützigen Verein gegründet: Fem-

tec.Alumnae e.V.  

Ziel des Vereins ist der Aufbau eines starken berufs- und branchenübergreifenden Netzwerks zwi-

schen den Alumnae und mit den verschiedenen Kooperationspartnern im Femtec.Network. Darü-

ber hinaus will der Verein aber auch gesellschaftlich Einfluss nehmen und bestehende Strukturen 

im naturwissenschaftlich-technischen Bereich verändern. So wollen die Ingenieurinnen und Natur-

wissenschaftlerinnen sich dafür einsetzen, dass künftig mehr Frauen in technisch-

naturwissenschaftlichen Berufen tätig sind und dort auch in Führungspositionen gelangen. 

Karina Eberle, erste Vorsitzende des Vereins, beschreibt die Anliegen des Femtec.Alumnae e.V. 

so: „Wenn junge Frauen als Rollenvorbilder agieren, wird sich auch das Bild der Frauen in Tech-

nikberufen verändern. Viele Frauen wollen als Physikerin, Ingenieurin oder Informatikerin erfolg-

reich sein und sie sollten ihre Potenziale besser entwickeln können. Deshalb streben wir die Ver-

änderung gesellschaftlicher Rahmenbedingungen an. Beispielsweise sollen für Frauen und Männer 

neue Wege etabliert werden, um die Familie mit einer Karriere vereinbaren zu können.“  

Ein weiteres Ziel des Femtec.Alumnae e.V. ist die Arbeit mit Schülerinnen. Hier wird der Verein 

eng mit der Femtec. GmbH zusammenarbeiten. Karine Kadiyan, eine der Organisatorinnen der 

Nachwuchsarbeit, sagt: „Wir wollen die Technikbegeisterung schon in jungen Jahren wecken und 

z.B. vor Ort in den Schulen den Beruf der Ingenieurin in seiner ganzen Vielfältigkeit vorstellen. Wir 

werden als Vorbilder Ansprechpartnerinnen für Mädchen und Jungen sein, um die naturwissen-

schaftlich-technischen Branchen mehr in den Blickpunkt zu rücken.“  

„Für technikinteressierte junge Frauen – ob Schülerin, Studentin oder Absolventin – werden die 

Alumnae Vorbilder, Expertinnen und Ratgeberinnen sein – beispielsweise in Fragen der Studien-

wahl und des Berufseinstiegs“, betont Dr. Helga Lukoschat. Die Geschäftsführerin der Femtec. 

GmbH unterstützt seit vielen Jahren junge Frauen dabei, frühzeitig die richtigen Weichen für ihre 

berufliche Karriere zu stellen.  

Unternehmenspartner im Femtec.Network: Daimler AG, Deutsche BP AG, EADS, E.ON AG, Por-

sche AG, Robert Bosch GmbH, Siemens AG, The Boston Consulting Group GmbH, ThyssenKrupp 

AG Partneruniversitäten im Femtec.Network: RWTH Aachen, TU Berlin, TU Darmstadt, TU Dres-

den, Universität Karlsruhe (TH), Universität Stuttgart, ETH Zürich  

Informationen zu Femtec.Alumnae e.V. erhalten Sie unter: Alumnae.Vorstand@femtec.org 

Informationen zur Femtec. GmbH erhalten Sie unter: www.femtec.org und info@femtec.org 
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